
Es geht los: Forderung nach "Akademien" für
angehene Lehrkräfte
Beitrag von „tibo“ vom 18. Dezember 2019 20:24

Zitat von Palim

Die Autoren: "Mathias Brodkorb ist Aufsichtsratsvorsitzender der Universitätsmedizinen
Rostock und Greifswald. Katja Koch ist Professorin für Sonderpädagogik an der
Universität Rostock. Und Klaus Zierer ist Professor für Schulpädagogik an der
Universität Augsburg."

Wenn doch Mediziner am Werk sind, können sie dieses Modell zunächst in der Medizin
umsetzen. Dann ist der Ärztemangel bald behoben und nur die besten werden Ärzte
und kommen auch in der Praxis an, statt in die Wissenschaft zu gehen. Bei 10 Std.
Praxis-Dienst von Beginn der Ausbildung an wirkt sich das auch unmittelbar auf die
mangelnden Terminmöglichkeiten aus und entlastet gleichzeitig die Besoldungskassen.

Das ist doch in der Medizin gelebte Praxis, dass man ziemlich früh auch im Studium schon im
Krankenhaus arbeitet, oder täusche ich mich?
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